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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 23 Juni Die kaiſerliche RennYacht Meteor mit

dem Kaiſer an Bord paſſirte wie aus Kiel gemeldet wird
heute um 3/2 Uhr als erſſe Yacht unter allgemeinem Hurrah
die Ziellinie Der Kaiſer ließ darauf die Meteor wenden und
fuhr bis auf die Höhe von Friedrichsort zurück Dort ging die
Meteor vor Anker und der Kaiſer beobachtete das Einlaufen

der großen Yachten Später kehrte der Monarch an Bord der
Hohenzollern zurück wohin die Kaiſerin ſich bereits um 2Uhr

von der Grille aus begeben hatte Die Kaiſerin begab ſich
um 5 Uhr an Land um der Prinzeſſin Heinrich einen Beſuch
e wn und kehrte um s Uhr auf die Hohenzollern
zurück

Prinz Ruprecht von Bayern traf heute nachmittag in
Kiel ein und begab ſich ſofort auf die Yacht Hohenzollern zur
Begrüßung des Kaiſers Später ſtattete der Prinz der
Prinzeſſin Heinrich einen Beſuch ab und kehrte dann auf die
Hohenzollern zurück wo er als Gaſt des Kaiſers Wohnung

nahm
Der Herrenmeiſter des Johanniter Ordens Prinz Albrecht

von Preußen traf heute nachmittag von Schloß Blankenburg
hier ein und wird morgen vormittag in ſeinem hieſigen Palais
ein Kapitel des Johanniter Ordens abhalten Am Abend begiebt
ſich Prinz Albrecht zu längerem Aufenthalte nach Schloß
Camenz in Schleſien

König Albert von Sachſen iſt heute reDresden nach Berlin abgereiſt Am Abend empfing der König
im berliner Stadtſchloſſe den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von

G e enland ſind heute abend von Cronberg nach Kiel ab
ereiſt

Nach der londoner Dail Mail wäre nunmehr endgiltig be
ſchloſſen daß der junge Herzog Karl Eduard von Albany
geb 19 Juli 1884 Thronfoiger in Koburg werde Der Herzog

begebe ſich faſt ſofort nach Deutſchland um dort erzogen zu
werden Seine Mutter geborene Prinzeſſin Helene von Waldeck
werde die erſten Jahre bei ihm bleiben

Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Dr v Miquel
hat auf Sonnabend den 1 Juli Einladungen zu einer parla
mentariſchen Abendgeſellſchaft ergehen laſſen

Auf das geſtern von dem chemnitzer Oberbürgermeiſter
Dr Beck an den Kaiſer Wilhlelm geſandte Telegramm ging
folgender telegraphiſche Dank ein

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben Aleerhöchſt ſich
über die Meldung von der in Gegenwart Sr Majeſtät des
Königs von Sachſen und der Prinzen des königt Hauſes ſtatt
gehabten feierlichen Enthüllung des Reiterſtandbildes des großen
Kaiſers ſehr gefreut und beglückwünſchen die Stadt Chemnitz
zu dieſem ſchönen Monument dankbarer Pietät gegen den hoch
ſeligen Herrn und ſeine Paladine Auch laſſen Se Meieſtät
für den freundlichen Huldigungsgruß der dortigen Bürger
ſchaft herzlichſt danken

Auf Allerhöchſten Befehl
v Lucanus Geheimer Kabinetsrath

Graf v Bülow
Die Verleihung des Grafentitels an den Staatsſekretär des

Auswärtigen Amtes Herrn v Bülow erſcheint in ihrem
zeitlichen Zuſammenhang als eine unmittelbare Anerkennung
für die glückliche Durchführung der mit Spanien abgeſchloſſenen
Verträge laut deren der deutſche Beſitz in der Südſee eine
weſentliche Erweiterung erfahren und die lange unterbrochenen
alten freundſchaftlichen Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland
und Spanien wiederhergeſtellt worden ſind Zutreffender
werden diejenigen urtheilen die in dieſer außerordentlichen
Auszeichnung des gegenwärtigen Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Amtes die wohlverdiente Anerkennung für ſeine ge
ſammte gleich umſichtige und erfolgreiche Leitung der aus
wärtigen Geſchäfte ſehen Seitdem in der Mitte des Jahres
1897 die Leitung des Auswärtigen Amtes dem jetzigen Jn
haber übertragen wurde iſt eine lange Reihe von Erfolgen zu
verzeichnen Durch das energiſche Auftreten gegenüber der
Republik Halti wurde nicht nur dem Auslande zum Bewußtſein
gebracht daß das Deutſche Reich mit ſtarker Hand ſeine in
ihren Rechten gekränkten Angehörigen ſchützt ſondern auch im
Lande ſelbſt dem Vorurtheil ein Ende gemacht daß die Ver
tretung deutſcher Privatintereſſen im Auslande viel zu ſehr
unter der Sorge leide ſich deswegen mit einer fremden
Regierung ſchärfer auseinanderſetzen zu müſſen Mit ſicherem
Blick hat er den rechten Augenblick benutzt aus den Kreta
Wirren die dentſche Politik herauszuziehen und noch im Herbſt
deſſelben Jahres die Erwerbung von Kiautſchou ſo geleitet daßDeutſchland feſten Fuß in Oſtaſien faßte ohne vaß die nächſt

intereſſirten Mächte Rußland und England dagegen Einwen
dungen erheben konnten Unter ſeiner Amtsführung hat die
Orientfahrt des Kaiſers die Machtſtellung Deutſchlands in der
Levante neu gefeſtigt unter ſeiner Amtsführung iſt es gelungen
im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege unter voller Wahrung des
deutſchen Anſehens eine ihrer Ziele bewußte Neutralität auf
recht zu erhalten Auch aus den Samog Wirren und den
Schwierigkeiten die die Haager Friedenskonferenz mit ſich ge
bracht hat und noch bringen wird ſcheint ſich ein erſprießlicher
Ausgang vorzubereiten Das ſind viele äußere Erfolge in kurzer
Zeit Was aber der Amtsführung des Staatsſekretärs beſon
deren Werth verleiht das iſt die faſt einmüthige Unterſtützung
um die er vom Reichstag ans bei dem deutſchen Volke erfolg
reich geworben hat Es hat an Augenblicken nicht gefehlt wo
er den ganzen Reichstag von der äußerſten Rechten bis zur
äußerſten Linken einmüthig hinter ſich geſehen hat Freilich hat
auch das Glück dem Staatsſekretär nicht gefehlt aber auch
Glück bleibt ein Verdienſt in der Hand deſſen der es zu be
nutzen weiß

Die gegenwärtige Auszeichnung des Herrn v Bülow er
innert übrigens an die Verleihung des Grafentitels an den
Reichskanzler v Caprivi nach Annahme des öſterreichiſchen
Handelsvertrages im Dezember 1891 Damals begründete der

Kaiſer auf dem Feſtmahl zur Einweihung des Teltower Kreis
hauſes die Auszeichnung damit daß der Abſchluß der Handels
verträge für alle Mit und Nachwelt als eins der be
deutendſten geſchichtlichen Ereigniſſe daſtehe ja geradezu eine

rettende That zu nennen ſei durch die ſich der Reichstag einen
Mark und Denkſtein in der Geſchichte des Deutſchen Reiches

geſetzt habe
Nach der Staatsbürgerztg wäre in diplomatiſchen Kreiſen

die dem Grafen v Bülow zugedachte Auszeichnung ſchon ſeit
einigen Tagen bekannt geweſen Auch dem Fürſten Herbert
Bismarck ſei dieſe Abſicht nicht unbekannt geweſen Das anti
ſemitiſche Blatt ſtellt es gewiſſermaßen ſo dar als ob Fürſt
Bismarck am Donnerstag im Reichstage mit ſeiner Beglück
wünſchung des Staatsſekretärs v Bülow zum Erwerbe der
Karolinen gewiſſermaßen ſein Placet zu der Verleihung des
Grafentitels gegeben habe

Die Kanalvorlage in der Kommiſſion
Ueber die Kompenſationen die in verſchiedenen Landes

theilen meiſtens unter Führung der Gegner des RheinElbe
Kanals aufgerechnet worden ſind hat geſtern die Kanal
kommiſſion vormittags und nachmittags berathen Was aus
den Berathungen ſich noch ergeben wird läßt ſich nicht ab
ſehen die Rechte giebt ſich denkbare Mühe die Verhandlungen
nach Möglichkeit zu verſchleppen und die Centrumesvertreter
die jetzt von dem Abg Dr Lieber geführt werden richten ihre
Taktik darauf ein die Verhandlungen über den Kanal hinaus
zuſchieben bis die Chancen für die Kommunalwahlrechtsreform
günſtiger geworden ſind Ueber die geſtrigen Verhandlungen
ſelber iſt folgendes zu berichten

Die Kommiſſion trat geſtern vormittag nachdem die Vorlage
am 15 Juni vom Plenum an die Kommiſſion zurückverwieſen
war abermals unter dem Vorſitz des Abg v Eynern zu
ſammen Die Staatsregierung war durch die Miniſter
v Miquel Thielen Brefeld Frhr v Hammerſtein
vertreten welche von einem großen Stabe von Kommiſſaren be
gleitet waren Die Mitglieder der Kommiſſion waren vollzählig
zur Stelle außerdem wohnte eine große Zahl anderer Abgeord
neter auch Präſident v Kröcher den Verhandlungen bei

Abg Jrmer frk beantragt folgende Reſolution
Die königliche Staatsregierung zu erſuchen rechtzeitig Für

ſorge zu treffen gegen die aus dem Bau des Rhein Elbe
Kanals für die Provinz Schleſien und beſonders für die
ſchleſiſchen Berg und Häktenreviere erwachſenden wirthſchaft
lichen Nachtheile Zu dieſem Zwecke wolle insbeſondere die
königliche Staatsregierung noch vor der Abſtimmung über
den Geſetzentwurf als Ganzes bindende Zuſagen dahin ab
geben 1 Herſtellung eines das ganze Jahr über für die
Schiffe von mindeſtens 450 Tonnen Tragfähigkeit befahrbaren
Schiffahrtsweges von Breslau bis Berlin 2 Ermäßigung
der Eiſenbahntarife nach Berlin und der Provinz Bränden
butt um 2 M 40 Pf 3 Feſtſtellung beſonderer Eiſenbahn
tarife für zur Weiterverfrachtung auf der Oder beſtimmte
nach Maltſch dirigirte Verſandmengen unter Fortfall der
Ueberführungsgebühr von der Station Maltſch nach dem
Hafen 4 Ermäßigung der Tarife für die zum Export nach
Oeſterreich beſtimmten Verſandmengen bis zu den Grenz
ſtationen beziehungsweiſe Gewährung von Refaktien 5 An
bahnung von Verhandlungen mit den öſterreichiſchen Eiſen
bahn Verwaltungen zur Erleichterung des Exports nieder
ſchleſiſcher Steinkohle nach dem Jnnern Oeſterreichs

Die Abgeordneten Letocha und Graf Strach witz Centrum
beantragen folgende Reſolution

Die königliche Staatsregierung zu erſuchen rechtzeitſge
Fürſorge zu treffen gegen die aus dem Bau des Rhein Elbe
Kanals für die Provinz Schleſien und beſonders für die
ſchleſiſchen Berg und Hüttenvereine erwachſenden wirthſchaft
lichen Nachtheile Zu dieſem Zweck wolle insbeſondere die
königliche Staatsregierung noch vor der Abſtimmung über
den Geſetzentwurf als Ganzes bindende Zuſagen dahin
abgeben 1 daß dem Landtage ein Geſetzentwurf
betreffend die Regulirung und Schiffbarmachung der
Oder in dem oberen Laufe von Koſel ſtromaufwärts
vorgelegt wird 2 daß a der oberſchleſiſchen Montan
induſtrie bezw einem von derſelben zu bildenden Konſortium
entweder das ſchon beſtehende und zum Anſchluß an den
Hafen bei Gleiwitz weiter auszubauende oberſchleſiſche Schmal
ſpurbahnnetz durch Pacht oder Kauf dauernd überlaſſen oder
aber die Konzeſſion ertheilt wird zum Bau einer ſchmalſpurigen
Schleppbahn zur Verbindung der oberſchleſiſchen Berg und
Hüttenwerke mit dem Gleiwitzer Hafen b zu dem Zwecke der
Verringerung der Selbſtkoſten der oberſchleſiſchen Eiſen
induſtrie alle zur Zeit auf der oberſchleſiſchen ſtaatlichen
Schmalfpurbahn beſtehenden abnorm hohen Frachtſätze nach
Ablauf des gegenwärtigen Pachtvertrages auch dann bedeutend
herabgeſetzt werden wenn dieſe Bahn nicht gemäß dem Er
ſuchen unter a an die Montaninduſtriellen ſelbſt verkauft oder
verpachtet wird und c auch für die Hauptbvahn
Umſchlagſtellen der Oder namentlich Koſel Breslau
und Oppeln die Vorfrachten ab Jnduſtriebezirk mit der
Jnbetriebſetzung des Rhein Elbhe Kanals dadurch ermäßigt
werden daß von der Erhebung einer Expeditionsgebühr für
alle aus dem Jnduſtriebezirke nach dieſen Umſchlagſtellen
gehenden Hauptbahnſendungen von Kohle und Eiſen Abſtand
genommen wird 3 daß auch nach der Fertigſtellung des
Großſchiffahrtsweges Gleiwitz Berlin die Frachten für ſchle
ſiſche Kohlen Eiſen und land wirthſchaftliche Erzeugniſſe ein
ſchließlich Vieh Malz und Mühlenfabrikate von ſchleſiſchen
Stationen ab nach den Konſumplätzen öſtlich der Elbe alſo
bis zur Schnittlinie Dresden Magdeburg Wittenberge gleich
zeitig mit der Jnbetriebſetzung des Rhein Elbe Kanals ſo
normirt werden daß ſie die bei Benutzung dieſes Kanals ſich
ergebenden Frachtkoſten ab Rheinhäfen bis auf den Schnitt
punkt Berlin nicht überſteigen 4 dem Arbeitermangel in der
Land wirthſchaft durch Anordnungen in der Richtung geſteuert
wird daß zur Arbeit und zum Geſindedienſt künftig aus

e Arbeitskräfte im weirgehendſten Maße zugelaſſen
werden

Abg Wallenborn Ctr beantragt
die r aufzufordernre

eſetzliche Maß
nahmen ſchleunigſt vorzubere n durch welche die Schäden

die der Landwirthſchaft durch Verunreinigung von Flüſſen

r Bächen in den Jnduſtriebezirken beſeitigt
werden

Außerdem beantragt Abg Wallenborn
die königliche Staatsregierung möge der Kommiſſion genauere

Aufſchlüſſe geben 1 über die Forderungen welche die luxem
burgiſche Regierung als Aequivalent für die Moſelkanaliſation
geſtellt hat ſowie eine Ueberſicht über die finanzielle Wirkung
dieſer Forderungen ſoweit ſie Tarifermäßigungen betreffen
2 eine Ueberſicht über die vorausſichtliche Wirkung der von
den Saarpetenten verlangten Tarifermäßigungen

Abg Letocha beantragt ferner dem S 1 folgende Sätze
anzufügen

Behufs der Gleichſtellung der Jntereſſen der Jnduſtrie und
Landwirthſchaft der öſtlichen Landestheile mit den weſtlichen
iſt mit der Ausführung der vorſtehenden Bauten erſt dann
vorzugehen wenn ein Geſetzentwurf über die Herſtellung einer
leiſtungsfähigen auch in trockenen Zeiten für die Beförderung
von Schiffen bis 450 t mit voller Ladung geeigneten Waſſer
ſtraße von Gleiwitz bis Berlin unter Bewilligung der für die
Ausführung erforderlichen Mittel verabſchiedet iſt Die
Staatsregierung wird jedoch ermächtigt von den in Abſatz 1
zur Verfügung geſtellten 260,784,700 M einen ieg von
2 Millionen für weitere Vorarbeiten des Rhein Elbe Kanals
ſofort zu verwenden

An Stelle des Abg Kaute iſt Abg Dr Lieber in die Kom
miſſion eingetreten Abg Dr am Zehnhoff iſt auch für
dieſe Kommiſſionsberathung zum Berichterſtatter für das Plenum
ernannt worden

Zunächſt wird wieder in eine Generaldiskufſſion ein
etreten in welcher die Abgg Letocha Jß mer freikonſ
chwarze ihre Anträge begründen Letocha be

fürwortet die oberſchleſiſchen Kompenſationsforderungen welche
im Einklange mit den Gutachten der beſten Sachverſtändigen
aufgeſtellt ſeien Der von ihm geſtellte Antrag ſei techniſch
wohl ausführbar und durchaus nothwendig um die Schleſier
zufrieden zu ſtellen Die weitergehenden Forderungen der Provinz
Schleſien ſeien in der Reſolution zum Ausdruck gelangt
Schwarze Etr tritt für die Kanaliſation der Lippe ein und
verlieſt die Bedingungen die der Verein für Schiffbarmachung
der Lippe in ſeiner Tun von vorigem Mittwoch aufgeſtellt
habe Abg Gamp frk Wenn die Regierung auf dem Stand
punkt ſtehe daß der Kanal unbedingt nöthig ſei dann habe ſie
recht wenn ſie alle Kompenſationsforderungen abweiſe Da
aber die Regierung einmal ſich auf Kompenſationen eingelaſſen
habe ſo ſeien alle Landestheile berechtigt dieſelben Vortheile zu
verlangen die den am Kanal liegenden zu theil würden
Abg v Pappenheim Es gebe in Schleſien Abgeordnete
die ſelbſt bei Gewährung fämmtlicher Kompenſationsforderungen
gegen den Kanal ſtimmen werden Er und ſeine Freunde hätten
aus allgemeinen Gründen gegen den Kanal Stellung ge
nommen

Miniſter Thielen gab darauf im Wortlaut folgende Er
klärung ab Die Staatsregierung kann nur an der bereits
bei den bisherigen Verhandlungen bekundeten und begründeten
Auffaſſung feſthalten daß grundſätzlich der Bau neuer Verkehrs
ſtraßen an ſich diejenigen Landestheile die von ihnen keine
Vortheile oder aber Nachtheile erwarten nicht berechtige
einen Anſpruch auf Kompenſationen zu erheben oder gar
zu fordern daß die Landesvertretnng ihre Genehmigung der be
treffenden Geſetzentwürfe von der vorherigen Zuſicherung dieſer
Kompenſationen abhängig mache Der entgegengeſetzte Grundſatz
kann weder von der Staatsregierung noch von der Landes
vertretung aufgeſtellt werden denn er würde zu einer unwirth
ſchaftlichen Vergeudung der Staatsmittel oder zu einer völligen
Stockung in der Entwicklung des Verkehrsweſens führen Die
Regierung erachtet es ſelbſtredend nach wie vor für die Aufgabe
der Verkehrspolitik eine ungeſtörte Entwicklung der wirth
ſchaftlichen Lage der verſchiedenen Landestheile zu fördern Sie
wird daher auch bemüht ſein weſentliche Verſchiebungen und
Benachtheiligungen die in den Abſatz Verhältniſſen einzelner
Gebiete des Vaterlandes infolge des Rhein Elbe Kanals dem
nächſt eintreten ſollten durch zweckentſprechende Maßnahmen
insbeſondere auch auf dem Gebiete der Eiſenbahntarife hintenan
zuhalten Jn letzterer Beziehung kann ſie aber zur Zeit eine
ins Einzelne gehende Zuſicherung nicht machen da ſie weder das
Bedürfniß an ſich noch den Umfang deſſelben überſehen kann
auch nicht in der Lage iſt der verfaſſungsmäßigen Entſcheidung
der Krone in Tarifſachen vorzugreifen Jm vorliegenben Falle
aber wo zwei an verſchiedenen Enden des Staatsgebiets belegene
Montan Jnduſtriereviere welche hinſichtlich des Abſatzes ihrer Pro
dukte auf gewiſſen in der Mitte des Landes belegenen Märkten in
einem natürlichen Wettbewerbverhältniſſe ſtehen rechtfertigt es
ſich von jenem Grundſatze eine Ausnahme zu machen und ſchon
jetzt auf Maßnahmen Bedacht zu nehmen welche geeignet
ſind weſentliche Verſchiebungen in jenen Wettbewerbverhält
niſſen hintenanzuhalten die ihrer Natur nach eine längere Aus
führungszeit beanſpruchen Unter ausdrüclicher
Billigung Seiner Majeſtät des Königs habe ich
daher namens der Staatsregierung folgende Er
klärung abzugeben Die Staatsregierung wird wenn der
vorliegende Geſetzentwurf die verfaſſungsmäßige Genehmigung
erhält die Waſſerſtraße zwiſchen Oberſchleſien und Berlin zu
einer leiſtungsſähigen auf Staatskoſten ausbilden Die dieſer
halb eingeleiteten Vorermittelungen Haben als wahrſcheinlich
ergeben daß es techniſch durchführbar ſein wird durch Anlegung
von Stauweihern der nicht kanaliſirten Oderſtrecke auch in
trockenen Zeiten eine Waſſertiefe von etwa 1,40 Meter die für
die Beförderung von Schiffen bis zu 450 To geeignet iſt zu
verſchaffen Sollte indeſſen dieſer Weg ſich als ungangbar er
weiſen ſo werden als Ausgleich anderweite Maßnahmen ins
beſondere auch anf dem Gebiete der Eiſenbahntarife zu dem
Zweck in Ausſicht zu nehmen ſein die Parität der Frachtkoſten
zwiſchen dem oberſchleſiſchen und dem rheiniſch weſtfäliſchen
Montanreviere auf dem Schniltpunkt Berlin zu gewährleiſten

Jn Betreff der Frage der Kanaliſirung der Lippe iſt die
Staatsregierung bereit einem etwaigen Antrag der Provinz
Weſtfalen auf Ertheilung der Konzeſſion zur Kanaliſirung der

e

e
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Lippe vorbehaltlich näher feſtzuſetzender billiger Bedingungen zu
entſprechen

Miniſterialdirektor Möllhauſen verbreitete ſich im Anſchluß
an die Reſolution Letocha über die oberſchleſiſchen Bahnverhält
niſſe und hielt die Ausführung der geſtellten Forderungen für
unmöglich

Miniſter v Miquel Es liegen verſchiedene Forderungen
vor aus ſolchen Gebieten die von dem Kanal gar nicht getroffen
werden auch von ſolchen Abgeordneten die entſchloſſen ſind
gegen den Kanal zu ſtimmen ſelbſt wenn ihre Forderungen
erfüllt werden Dieſe Forderungen werden nebenbei hinein
geworfen ohne daß die Ausführungsmöglichkeit feſtſteht oder die
finanzielle Tragweite geprüſt iſt Gerade jene Abgeordneten
welche die finanziellen Bedenken in den Vordergrund ſtellen
können es nicht verantworten hier Verſprechungen ins Blaue
zu machen ohne zu wiſſen woher das Geld genommen werden
ſoll Ein ſolches Verfahren iſt völlig unmöglich Auch bei Eiſen
bahnbauten iſt niemals ſo verfahren worden Auf das jetzt vor
geſchlagene Verfahren kann ſich die Regierung grundſätzlich nicht
einlaſſen Es iſt auch klar daß eine Verzögerung des Kanal
baues auf nnabſehbare Zeit herbeigeführt werden würde wenn
man den Forderungen nachgäbe Es handelt ſich nicht um die
Aufſtellung eines neuen Waſſerbanprogramms ſondern um die
Ausführung des Geſetzes von 1886 Etwaigen Nachtheilen des
Kanals ſtehen für dieſelben Landestheile auch große Vortheile
gegenüber Von dem allgemeinen Grundſatz bezüglich der Kom
penſationen kann die Regierung für Schleſien eine Ausnahme
machen weil Ausnahmeverhältniſſe vorliegen Es handelt ſich
hier um zwei große an den entgegengeſetzten Grenzen liegende
Jnduſtriegebiete deren Abſatz den Schnittpunkt Berlin hat
Hier ſei es nothwendig einen Ausgleich herbeizuführen Die
Zugeſtändniſſe an Schleſien bezweckten aber nicht Stimmen zu
fangen Dazu würde die Regierung nicht die Hand bieten Die
Schiffbarmachung der Oder liege im allgemeinen Jntereſſe Un
möglich ſei es die ſchleſiſchen Forderungen in das Geſetz hinein
zuſchreiben und die ganze Sache in der Schwebe zu laſſen bis
das Geſetz für Schleſien verabſchiedet ſei Die unter Aller
höchſter Ermächtigung gegebene Zuſage der Regierung biete den
Schleſiern genügende Sicherheit Ueber die ſonſt verlangten
e könne die Regierung in eine Erörterung nicht
eintreten

Abg Dr Barth beantragt nach dieſer Erklärung alle An
träge die von der Regierung als nicht erörterungsfähig bezeichnet
werden von der Verhandlung auszuſchließen Miniſter v Miquel
lehnte es nicht ab Erläuterungen zu geben oder Jrrthümer klar
zuſtellen Abg Graf Strachwitz machte auf den Ernſt der
politiſchen Lage aufmerkſam und erſuchte über ſämmtliche Kom
penſationsforderungen zu verhandeln Abg Dr Lieber vertrat
die gleiche Anſicht Der Antrag Barth wurde abgelehnt
Dann trat eine Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Sitzung bekämpfte der konſervative
Abg von Riepenhauſen einige Ausführungen des Finanz
miniſters und begründete dann die pommerſchen Forderungen
Bahn und Waaſſerbauten Abg Schmieding ſprach die

Zuſtimmung der Nationalliberalen zu der Erklärung des Staats
miniſteriums aus Abg Graf Strachwitz fand die Erklärung
des Staatsminiſteriums bedauerlich die Wirkung ſei die daß die
wirthſchaftliche Frage ausſcheide und die ganze Angelegenheit zu
einer politiſchen Machtfrage werde Wunderbar ſei auch daß
die Sekundärbahnvorlage noch nicht an das Haus gelangt
ſei Der außergewöhnliche Ernſt der Lage erſordere äußerſte
Ruhe und Kaltblütigkeit Bevor die ſchleſiſchen Abgeordneten
auf die Seite der Regierung treten und den Kanal bewilligen
könnten müßten die geforderten Kompenſationen Schritt für
Schritt wenn auch noch länger geprüft werden Die Ueber
weiſung einzelner Materien an Subkommiſſionen werde
ſich nicht umgehen laſſen Eine ſchnelle Erledigung be
deute eine ſchnelle Ablehnung der Vorlage Finanz
miniſter Dr von Miquel betonte daß er von politiſchgr
Macht und deren Anwendung nicht mit einer Silbe geſprochen
habe Abg von Quiſtorp trat für die pommerſchen For
derungen ein Miniſter Thielen hob demgegenüber hervor
daß keine der geſtellten Forderungen im Zuſammenhange mit
dem Rhein Elbe Kanal ſtehe Die Wünſche ſeien z Th be
rechtigt es könne aber nicht alles auf einmal ausgeführt werden

Miniſter v Miquel hob hervor daß die Kommiſſion nicht
zu dem Zweck eingeſetzt ſei alle möglichen Wünſche nach Verkehrs
verbeſſerungen aus dem Lande entgegen zu nehmen Gegenüber
dem freikonſervativen Abg Stengel der der Regierung vorwarf
daß ſie nur auf Schleſien und die Lippegegend Rückſicht nehme
die anderen Landestheile aber als quantité négligeable beiſeite
ſchiebe erklärte Miniſter Thielen dieſe Beſürchtungen ſeien hin
fällig Er müſſe die Behauptung daß andere Provinzen ver
nachläſſigt würden auf das entſchiedenſte zurückweiſen Abg
Dr Lieber bedauerte daß man auf den Weg gekommen ſei
große wirthſchaftliche Meliorationen vom Standpunkte der
einzelnen Landestheile zu behandeln Bei der Eiſenbahn
verſtaatlichung ſei man zum Glück von der entgegengeſetzten Auf
faſſung ausgegangen Beim Mittellandkanal ſei eine voll
ſtändige Zerſplitterung in Jntereſſengruppen hervorgetreten Die
Kommiſſion habe in der That nicht das Recht alle beliebigen
Wünſche aus dem Lande zu prüfen Es ſei aber ſehr ſchwierig
die reinliche Scheidung zwiſchen Kompenſation und frommen
Wünſchen vorzunehmen Dazu würden zweckmäßig Sub
kommiſſionen eingeſetzt werden müſſen Die Erklärung der
Regierung ſei bedentungsvoll und werde auch auf die Haltung
der Schleſier nicht ohne Einfluß ſein Nach längerer Geſchäfts
ordnungsdebatte vertagte ſich um 5 Uhr die Kommiſſion bis
Dienstag

Der Geſammteindruck der Kommiſſionsverhandlungen läßt
ſich dahin zuſammenfaſſen daß ein vollſtändiger concursus
creditorum eingetreten iſt bei dem ſelbſt die dubiöſeſten
Forderungen angemeldet werden in der Hoffnung bei einem
etwaigen Accord wenigſtens ein paar Prozent der angemeldeten
Forderungen heranszuholen Es iſt das Bild einer völligen
ſtaatlichen Pleite Man kann den Vertretern der Re
gierung den Vorwurf nicht erſparen daß ſie es an der Ent
ſchieden heit in der Vertretung des ſtaatlichen Standpunktes
fortgeſetzt fehlen laſſen wodurch der agrariſche Uebermuth
natürlich nur ermuntert wird Man wird jetzt ernſtlich mit
der Möglichkeit rechnen müſſen daß die ganze Kanalvorlage
durch Verſchleppung über die Seſſion hinaus zu
Falle gebracht wird Die Konſervativen haben den begreif
lichen Wunſch über ein einfaches Ja oder Nein hinweg
zukommen und das Centrum unterſtützt dieſe Beſtrebungen
indem es ſeinen politiſchen Nebengeſchäften nachgeht Der
Schatten des Kommnnalwahlgeſetzes ſteht immer im Hinter
grunde Daß es ſo etwas wie ein Jntereſſe der Allgemeinheit
giebt tritt taum noch hervor Ob die preußiſche Staats
regierung den Kelch der Demüthigungen bis zur Neige zu
leeren geſonnen iſt muß ſich nun bald zeigen

BVarlamenkariſches

Ueber die Gewerbeordnungsnovelle iſt der Bericht
der Reichstagskommiſſion ſoeben veröffentlicht worden
Die Kommiſſion hat einen s 139 ee eingeſügt wonach von 9 Uhr
abends bis 5 Uhr morgens Verkaufsſtellen für den geſchäftlichen
Verkehr geſchloſſen ſein müſſen Die Annahme erfolgte gegen
den heftigen Widerſpruch der Regicrungsvertreter Ein Verſuch
jür Tabaksläden eine Ausnahme zu erreichen wurde gegen zwei
Stimmen abgelehnt Seitens der Regierungsvertreter wurde
gegen den allgemeinen einheitlichen Ladenſchluß angeführt daß
man ſich zu einer ſolchen in die Erwerbsthätigkeit eines ganzen

Berufsſtandes tief einſchneidenden Maßregel jedenfalls erſt ent
ſchließen ſolle wenn man der Zuſtimmung der Ladeninhaber in
größerem Umfange ſicher ſein könne als es bisher der Fall ſei
Für die Verhältniſſe auf dem platten Lande in dünn bevölkerten
Gegenden in Gebirgen paſſe überhaupt der ganze Gedanke des
obligatoriſchen Ladenſchluſſes nicht und endlich werde auch die
Thatſache nicht außer Betracht bleiben können daß die Mehrzahl
der Ladenbeſitzer überhaupt keine Handlungsgehilfen und Lehr
linge beſchäftige Es handle ſich bei dieſem Theile der Laden
inhaber daher um eine geſetzliche Beſtimmung der ſie ſich wahr
ſcheinlich nur unwillig fügen würden Alle Erwägungen ſprächen
dafür daß man zunächſt abwarte welche Erfahrungen man mit
dem von der Zuſtimmung der Mehrheit der betheiligten Laden
inhaber abhängigen Ladenſchluſſe der Vorlage machen werde
Die Kommiſſion hat drei Reſolutionen angenommen

1 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen die Ausdehnung
der Arbeiterſchutzbeſtimmungen auf die Hausinduſtrie
durch Erlaß entſprechender Verordnungen oder durch Vor
legung eines entſprechenden Geſetzentwurfs mehr als bisher
zur Durchführung zu bringen

2 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen Erhebungen
durch die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik über die Arbeits
zeit der Gehilfinnen Lehrlinge und Arbeiter in
Comptoiren und ſolchen kaufmänniſchen Betrieben die
nicht mit offenen Verkaufsſtellen verbunden ſind und für das
n den Verkehrsgewerben beſchäftigte Hilfsperſonal anzu
ellen
3 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstage

thunlichſt bald einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher bezüg
lich der Gehilfen der Rechtsanwälte Notare und
Gerichtsvollzieher über die Arbeitszeit die Kündigungs
friſten die Sonntagsruhe die berufliche Aus und Fortbildung
die gleichen oder ähnliche Schutzvorſchriften vorſieht wie ſie
das Handelsgeſetzbuch und die Gewerbeordnung hinſichtlich der
Handelsangeſtellten enthält

Die Vereinbarung über die Karfreitags
Vorlage ſoll nach den vorgeſtern im Abgeordnetenhauſe ſtatt
gehabten Vorbeſprechungen auf folgender Grundlage erfolgen

Die Ueberſchrift des Geſetzes lautet wie in der Regierungs
vorlage Das Geſetz ſelbſt beſteht aus einem einzigen 8
welcher lautet Der Karfreitag gilt als bürgerlicher
allgemeiner Feiertag Hieran ſchließt ſich ein zweiter
Abſatz deſſen Wortlaut dem Abſatz 2 des s 2 der Kommiſſions
faſſung des Herrenhauſes entſpricht wonach öffentlich bemerk
bare und geräuſchvolle Arbeiten nicht allgemein ſondern nur
in der Nähe von dem Gottesdienſt gewidmeten Gebäuden ver
boten werden ſollen

Es beſteht die Hoffnung daß auch die Nationalliberalen ſich
dieſer Vereinbarung anſchließen werden

Berlin 23 Juni Die Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes für die Ausführungsgeſetze zum Bürgerlichen
Geſetz buche berieth heute über die Gebührenordnung
für Rechts anwälte und Gerichtsvollzieher Bezüg
lich der Gebühren der Rechtsanwälte wurde in Artikel 1 auf
Antrag des Abg Krauſe Königsberg der allgemeine Zuſatz
beſchloſſen

Jn denjenigen Fällen in welchen der Rechtsanwalt eine
Thätigkeit wahrnimmt die auch anderen Perſonen übertragen
werden kann finden dieſe Vorſchriften nur dann Anwendung
wenn für eine ſolche Thätigkeit nicht allgemeine Anordnungen
bezüglich der Vergütung getroffen ſind Derartige Anordnungen
ſind auch für die Rechtsanwälte maßgebend

Jn Artikel 3 der die vollen Gebühren der Rechtsanwälte feſt
etzt wurde gegen den Entwurf eine mäßige Erhöhung gegen
den bisherigen Zuſtand bei den höheren Werthklaſſen eine be
trächtliche Ermäßigung der Gebühren beſchloſſen Jn Artikel 8
Abſatz 2 wurden die Gebühren der Rechtsanwälte mit denen der
Notare gleichgeſtellt für Urkunden für die event auch Notare
Gebühren zu erheben haben Jn Artikel 10 wurde die Gebühr
für Wahrnehmung eines Termins die bisher Dreizehntel der
vollen Gebühr betrug im Entwurf aber auf Zweizehntel feſt
geſetzt war für einen Termin auf den bisherigen Satz von Drei
zehntel erhöht im übrigen aber auf Zweizehntel belaſſen Jn
Artikel 12 wird der Geſammtbetrag der in einer Angelegenheit
nach Artikel 8 bis 11 zu erhebenden Gebühren in einer Jnſtanz
auf die volle Gebühr feſtgeſetzt Die Kommiſſion legt für die
Wahrnehmung von Terminen noch eine weitere volle Gebühr
zu Die übrigen Artikel des Entwurfs blieben unverändert

Berlin 23 Juni Die Gemeinde kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes befürwortete Ueberweiſung einer
Petition des Vereins uckermärkiſcher Hebammen an die Regierung
als Material für die dringend nothwendige Regelung der
Anſtellungs und Altersverſorgungs verhältniſſe
der Hebammen Jn der Kommiſſion bekundete der Vertreter
des Kultusminiſteriums das lebhafte Jntereſſe des Miniſters für
die Altersverſorgung der Hebammen Das Oberverwaltungs
gericht habe indeſſen entſchieden daß neue Laſten den Kommunal
verbänden im Verwaltungswege nicht auferlegt werden könnten
und ſei dadurch der Miniſter außer ſtande zwangsweiſe eine
Alersverſorgug der Bezirkshebammen herbeizuführen wo nicht
beſtehende Medizinalgeſetze wie z B im Herzogthum Naſſau
die geſetzliche Grundlage bieten Die Altersverſicherung nach der
Reichsgeſetzgebung eigne ſich nicht für die Hebammen Als vor
theilhafter würde es anzuſehen ſein an einzelnen Orten die
Gründung beſonderer Penſionskaſſen für den Kreis oder größeren
kommunalen Verband mit einer eventuellen Beihilfe ſei es ſeitens
dieſer Verbände oder auch des Staates Es gäbe neben den
Bezirkshebammen eine große Zahl von freipraktizirenden
Hebammen durch welche die Löſung der Frage und die angeſtrebte
einheitliche Geſtaltung unter Umſtänden erſchwert wird

Berlin 23 Juni Die Kommiſſion des Abgeordneten hauſes für die berliner Gerichtsorganiſation
nahm geſtern den s 1 der Vorlage mit einer Erweiterung dahin
an daß die Errichtung eines Amtsgerichts in Pankow vor
geſehen wird

ar Mühlhanuſen Langenſalza hat der frühere
Miniſter v Berlepſfſch die ihm angetragene Landtagskandidatur
abgelehnt weil er ſich ſchon gebunden habe durch die Zu
ſjage für den konſervativen Kandidaten Gutsbeſitzer Klemm zu
ſtimmen

Barteinachrichten

Der extreme Flügel der konſervativen Partei giebt ſich
den Anſchein als ob er keine größere Sehnſucht hätte als mög
lichſt bald eine Kraftprobe der Unabhängigkeit zu machen
Zu dieſem Zweck muß die Kreuzztg in Sperrdruck erklären

Nicht als gouvernemental ſteht und fällt die konſervative
Partei ſondern als eine die volle Selbſtändigkeit von rechts
und links von oben und unten wahrende Partei

Um die Selbſtändigkeit nach oben zu dokumentiren läßt man in
dem offiziellen Parteiorgan der Konſervativen Korreſpondenz
den ſchleſiſchen Oberpräſidenten Fürſt Hatzfſeld rüffeln weil er
ſich unterſtanden in pflichtgemäßer Vertretung der Regierungs
politik neulich in Beuthen für den Rhein Elbe Kanal zu
ſprechen Damit wäre allerdings die Unabhängigkeit nach oben
dokumentirt Wo bleibt aber die Unabhängigkeit nach unten
Bisher hat noch nicht ein einziges konfervatives Organ den Muth
gefunden der berliner Leitung des Bundes der Landwirthe
und dem an ihrer Spitze ſtehenden Abgeordneten Freiherrn
v Wangenheim verſtändlich zu machen wie gröblich ſich das
konſervative Unabhängigkeitsgefühl beleidigt fühlen muß wenn
obendrein in einer ſo verfaſſungswidrigen Weiſe konſervative
Abgeordnete mit der Drohung ihnen eventuell das Mandat zu

entziehen offen genöthigt werden ihrer Ueberzenanzuthun und ſo zu ſtimmen wie es dem Bunde gr ewalt

Zu der Volkswirthſchaftliches
Zu der Frage der Schließung eines deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages bringt der Saereh

n eine augenſcheinlich von unterrichteter Seite ſtammende
arſtellung wonach die öſterreichiſchungariſche Regierung gar

nicht daran denke mit der Frage heranzutreten ob ſie einenDe ad auf vier Jahre abzuſchließen geneigt ſein werde
ie Sachlage ſei die daß es bis 1903 entweder Oeſterreich

gelingen werde das Parlament aktionsfähig zu machen und den
Ausgleich parlamentariſch durchzuführen oder nicht Wenn es
gelinge dann lenke alles in einen normalen Zuſtand ein und
es falle die Nothwendigkeit weg mit Deutſchland ernen kurz
friſtigen Vertrag abzuſchließen Gelinge es Oeſterreich aber
nicht normale Verhältniſſe herbeizuführen dann würde natürlich
die wirthſchaftliche Trennung Ungarns von Oeſterreich ein
treten Jn dieſem Falle werde Deutſchland zunächſt wohl nichts
anderes thun können als proviſoriſche Verträge mit Oeſter
reich Ungarn abzuſchließen und abzuwarten bis die neue Lage
eine geklärte Grundlage zur Abſchließung dauernder Verträge
darbiete

Seit längerer Zeit haben Erhebungen über Maßnahmen zur
Beſeitigung der namentlich von kleineren und mittleren Mühlen
beſitzern erhobenen Beſchwerden über die Bemeſſung der
Ausfuhrvergütungen für Mehl ſtattgefunden Auch
die preußiſche Regierung hat ſich dieſen Erhebungen unterzogen
Wie wir hören hat das Ergebniß derſelben zur Stellung eines
Antrages geführt der ſeitens Preußens demnächſt beim Bundes
rathe eingebracht werden wird Es dürfte ſich dabei in der
Hauptſache um ein anderweites Verfahren bei der Feſtſtellung
des Rendements und der Zollvergütung unter beſonderer Berück
ſichtigung der berechtigten Jntereſſen der kleineren und mittleren
Mühlenbeſitzer handeln Da die Angelegenheit durch
ſchiedenſten Berathungen auch in Gemeinſchaft mi
verſtändigen geklärt iſt ſo iſt anzunehmen daß ſie im ne
rath eine baldige Erledigung finden wird ſo daß die Aende
rungen vorausſichtlich ſchon in einer nahen Zeit in Kraft
treten würden

Kolonialangelegenheiten

Zu der Samoafrage meldet man noch daß der
deutſche Botſchafter in Waſhington Dr v Holleben am
Donnerstag im amerikaniſchen Staatsdepartement vorſprach
Er wird ſich Mitte Juli auf Urlaub nach Berlin begeben
Man ſchließt in Waſhington hieraus auf einen be
friedigenden Stand der deutſch amerikaniſchen Be
ziehungen Weiter meldet die londoner Morning Poſt aus
Waſhington Staatsſekretär Hay drückte ſeine hohe Be
friedigung über das Ergebniß der Arbeiten der Samog
kommiſſion aus und erklärte die Billigung der Handlungs
weiſe von Chambers bilde einen Sieg für die Vereinigten
Staaten Die geplante künftige Regierung für die Jnſeln
biete eine gerechte Löſung aller Schwierigkeiten Endlich
meldet man dem Reuter ſchen Burean aus Wellington daß
Major Mair Richter am Eingeborenen Gericht auf Neu
Seeland zum ſtellvertretenden britiſchen Konſul auf Samoa
ernannt worden iſt

Die Nordd Allg Ztg bezeichnet die Nachricht daß
Deutſchland die Bäreninſel annektirt habe als falſch und
ſchreibt dann weiter Wir haben bereits vor kurzem feſtgeſtellt
daß die von dem Deutſchen Seefiſcherei Verein veranlaßte e
dition lediglich zu Fiſchereizwecken nach jener Jnſe
abgegangen iſt findet ſie den Platz für jene Zwecke geeignet ſo
wird es ihr natürlich frei ſtehen auf dem herrenloſen Eiland die
zweckmäßig ſcheinenden Anlagen herzuſtellen und in Betrieb zu
nehmen Einen Auftrag oder eine Ermächtigung im Namen
des Reichs auf der Bäreninſel die deutſche Flagge zu hiſſen hat
weder jene Expedition noch ſonſt jemand erhalten auch nicht
Lerner mit deſſen Unternehmen die deutſche Regierung nichts
zu thun hat

Nach der londoner Daily Mail würde infolge neuerlicher
franzöſiſcher Einfälle die deuiſche Regierung demnächſt Frank
reich einen Vorſchlag für die Neuregelung der Kamerun
grenze machen

Soziale Angelegenheiten

Die Vorarbeiten zur Durchführung der Organiſation
des Handwerks auf Grund der Novelle vom 26 Juli 1897
und der Ausführungsbeſtimmungen dazu ſind jetzt endlich ſo
weit gediehen daß die Bildung der Jnnungen nahezu ab
geſchloſſen iſt ſo daß alſo auch die Bildung der Geſellen
ausſchüſſe wird in Angriff genommen werden können Die
Wahlen für die Handwerkskammern dürften etwa gegen Ende
dieſes Jahres zur Ausſchreibung kommen worauf dann ſofort
die Konſtituirung der Kammern erfolgen wird

Schule und Kirche
Es ſind nicht unerhebliche Uebelſtände daraus erwachſen

daß zu den Prüfungen für das Amt einer Lehrerin oder
Schulvorſteherin ſich Bewerberinnen mehrfach in einer
anderen Provinz als in der ſie ihren Wohnſitz hatten
gemeldet haben und dann auch zu dem Examen zugelaſſen
worden ſind Jnfolgedeſſen hat der Kultusminiſter beſtimmt
daß die genannten Prüfungen künftig grundſätzlich in der
jenigen Provinz abzulegen ſind in der die Bewerberinnen
ihren Wohnſitz haben und daß Ausnahmen hiervon die
in jedem einzelnen Falle durch beſondere Verhältniſſe begründet
werden müſſen nur nach erfolgtem Einverſtändniß des für den
Wohnort der Bewerberin zuſtändigen Provinzial Schul
kollegiums geſtattet werden dürfen Für den Fall daß eine
Bewerberin die Lehrerinnen oder Schulvorſteherinnen Prüfung
nicht beſtanden hat iſt in Zukunft eine Wiederholung der
Prüfung vor Ablauf von 6 Monaten nicht zuläſſig

Ansland
Von der Friedenskouferenz

Die erſte Kommiſſion der Friedenskonferenz hielt geſtern eine
Vollverſammlung ab in der der Bericht des öſterreichiſchen
Delegirten Grafen Soltyk einer Prüfung unterzogen wurde
Die Vorſchläge ein Verbot der Verwendung unterſeeiſcher
Torpedoboote und Taucherboote ſowie von Schiffen
mit Sporen auszuſprechen konnten keine Einſtimmigkeit er
langen Hierauf ging die Kommiſſion zum erſten Punkte des
Rundſchreibens des Grafen Murawjew über betreffend die
Frage eines internationalen Uebereinkommens über Nicht
erhöhung der Effektivſtärken der Land und Seekräfte innerhalb einer beſtimmten Friſt Hierzu liegen Anträge
der ruſſiſchen Vertreter Oberſt Jilinski und Fregattenkapitän
Scheine vor Die Kommiſſion vertagte ſich auf Montag

Oeſterreich Hingarn
Der große Aufzug der wiener Arbeiterſchaft zu dem

auch die Vürgerſchaft eingeladen wurde und dem ein Proteſt
Maſſenmeeting unter freiem Himmel im Prater ſolgen ſollte iſt
von der Polizei verboten worden Statt deſſen finden nun am

Sonntag im Prater zwei große Verſammlungen ſtatt
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I Arſenal abzuſperren

werden keine Kundgebungen befürchtet

Gunſten

folgendes

n dem neugewählten Gemeinderathe von Lemberg
tand geſſern ein großer Skandal Der Reichsrathsabgeordnete

W Pietat ſprach gegen die Giltigkeit der Wahl des Herrenhaus
ligliedes v Marchwicki der an dem Zuſammenbruch der gali

ſchen Kreditbank und dem Selbſtmord ihres Direktors die
à Darauf nannte Marchwicki Pietak einen nichtsSchuld trage DaraS wigen Ehrabſchneider

m ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte ſich
eſtern im Laufe der Debatte über den Zoll und Handels

Fertrag mit Oeſterreich Graf Apponyi für die Vorlage die
ſeinen wirthſchaftlichen und ſtagatsrechtlichen Anſchauungen ent
ſpreche Er bearüßte daß die Vorlage die Beſeitigung des
jetzigen autonomen Zolltariſs ausſpreche und eine Handels
pertragspolitik vorbereite die den übermäßigen Zollſchutz zu
Gunſten der öſterreichiſchen Jnduſtrie beſeitige und einen gleich
werth igen Schutz der ungariſchen Land wirthſchaft ermöglicht

Dänemark
Ein im Jahre 1898 gewählter gemeinſamer Ausſchuß zur
eilegung von Arbeitsſtreitigkeiten beſchloß geſtern

dem Arbeitgeberverein und dem Arbeiterverband anzubieten als
Einigungsamt im jetzigen Lock out im Baugewerbe und in der
Eiſeninduſtrie zu fungiren und erſuchte beide Parteien bis zum
28 Juni mittags auf dieſes Anerbieten zu antworten

Belgien
Jn der Kammer kam es geſtern anläßlich der FFeſtſetzung des

gatums für die Erörterung des Wahlgeſetzes auf den fünften
Juli zu heftigen Zwiſchenfällen Der Sozialiſt Vander
velde erklärte das Geſetz für ſchamlos Der Sozialiſt Smeets
zxklärte der König ſei der Mitſchuldige des Miniſteriums Der
Vorſitzende forderte den Nedner auf die Perſon des Königs zu
repektiren Der Sozialiſt Demblon erklärte darauf man achte
was zu achten ſei Der Sozialiſt Vandervelde wird wegen
einer Bemerkung über den König zur Ordnung gerufen Dem
bhlon erklärte Wir hätten nicht erwartet daß man ein ſkanda
löſes Geſetz einbringen wird Sie haben nicht das Recht ein
ſolches Geſetz vorzulegen Sie ſpotten damit der Konſtitution
Sich an die Regierung wendend rief Redner Sie ſind Auf
rührer Die Regierung muß die Vorlage zurückziehen Der
Fortſchrittler Lorand proteſtirte ebenfalls gegen die Vorlage
Da bei der Abſtimmung über das Datum für die Erörterung
der Vorlage die Linke den Saal verlaſſen hat iſt die Kammer
beſchlußunfähig Die Sitzung wird infolgedeſſen aufgehoben

Trotz des Widerſtandes der Oppoſition beſchloß die Regierung
die Wahl reform in der gegenwärtigen Kammertagung durch
zubringen

Jnfolge der Vorbereitungen der Sozialdemokratie zur
gervorrufung einer regelrechten Revolution trifft die Re
gerung umfaſſende Maßregeln Sie verſtärkt die brüſſeler
Garniſon

Frankreich
Jnfolge des Eintritts des Generals Gallifet in das

Miniſterium hat ſich in der ſozialiſtiſchen Gruppe der
Deputirtenkammer eine Trennung vollzogen fünfzehn Mitglieder

ſind aus der Gruppe ausgeſchieden und haben eine neue Gruppe
gebildet Die fortſchrittlichen Republikaner vereinigten ſich

geſtern unter dem Vorſitz Méline s zu einer Beſprechnng
beſtimmter Beſchluß
Meinungsaustauſch hervor daß eine Anzahl Mitglieder angeſichts
der Zugehörigkeit Millerand s zum Kabinet der Anſicht ſind

Ein
wurde nicht gefaßt doch ging aus dem

b man dem neuen Miniſterium die Mitwirkung verſagen
müſſe

Auf der pariſer Polizeipräfektur wird erklärt der Polizeipräfekt
Blanc habe ſeine Entlaſſung eingereicht

Der Unterpräfekt ſowie der Seepräfekt in Breſt erhielten den
Auftrag von jetzt ab in den Abendſtunden alle Zugänge zum

Hieraus ſchließt man daß Sfax nachts
am Arſenal landen wird Jedenfalls wird die Landung ſo geheim

gehalten daß keinerlei Kundgebungen möglich ſind Der Aufenthalt
Des Dreyfus im Arſenal wird nur wenige Minuten dauern da

er wättelſt Extrazug vom Arſenal ſofort nach Rennes abreiſt
Die Lokalpreſſe von Rennes fordert die Bevölkerung auf der
ran Dreyfus achtungsvoll zu begegnen Uebrigens ſind um

faſſende Maßregeln zum Schutze der Frau Dreyſus getroffen
worden Mehrere Detektivs wurden beauſtragt über ihre
Sicherheit zu wachen Seitens der Bevölkerung der Stadt

wohl aber trafen in
Rennes fortwährend Agenten Rochefort s und Drumont s ein
die aufreizende Reden halten Drumont Déroulède ſowie die
Häupter der Patriotenliga kündigten ihre Ankunft an Die
Polizei wurde angewieſen keinerlei Kundgebungen zu dulden
Die Garniſon der Stadt wurde erheblich verſtärkt

Groſtbritannien und Jrland
Jm Unterhauſe richtete Labouchère geſtern an die Regie

ung die Anfrage ob es beſchloſſen ſei den Stand der Truppen
J am Kap auf 40,000 zu erhöhen r Wyndham erwidert Nein
Hogan fragt ob die Regierung ein telegraphiſches Reſumé der
Samvakom miſſion erhalten habe und ob eine allgemeine
Andentung der empfohlenen Verfaſſungsänderungen dem Hauſe
mitgetheilt werden könne Brodrick erklärt es ſeien telegraphiſche
Verichte mit Jnformationen über die Arbeiten der Kommiſſion

von dem engliſchen Mitgliede der Kommiſſion Eliot eingegangen
J allein der ganze Bericht der Kommiſſion müſſe abgewartet wer
den ehe eine Mittheilung hierüber gemacht werden könne Bei

der Erörterung des iriſchen Ausgabeetats wird bei dem Poſten
Queens Colleges die Frage der Dotirung einer iriſchen

katholiſchen Univerſität aufgeworfen Der Cheſſekretär
für Jrland Gerald Balfour wiederholt was er ſchon früher zu

ſolcher Dotirung geſagt fügt aber hinzu die Frage
könne von der Regierung nicht aufgenommen werden ehe die
öffentliche Meinung ſich nicht geändert habe Jedoch werde er
wie in der Vergangenheit ſo auch in Zukunft fortfahren die
Schwierigkeiten welche aus Unwiſſenheit und aus Vorurtheil
entſtanden ſeien und welche mit der Zeit überwunden werden
könnten allmälig zu beſeitigen

Jtalien
Die Agenzia Steſani veröffentlicht den Wortlaut eines vom
Donnerstag datirten königlichen Dekrets ſowie den dazu ge
hörigen Bericht an den König über die politiſchen Maß
nahmen hinſichtlich J Verſammlungen 2 Vereinigungen

Ausſtand des Perſonals der Eiſenbahnen Poſten und des
Beleuchtungsweſens 4 der Preſſe Das Dekret ſoll vom
20 Juli ab zur Anwendung kommen und dem Parlament vor
gelegt werden damit es in ein Geſetz umgewandelt werde Der
Bericht an den König erklärt daß das Parlament auf dieſe

eiſe die Vollmacht haben werde über die im Dekret an
geführten Anordnungen vor ihrer Anwendung zu berathen und
Beſchluß zu faſſen Das königliche Dekret beſtimmt

Nach Artikel 1 kann die Polizei aus Gründen der öffent
lichen Ordnung öffentliche Zuſammenrottungen und Verſamm
lungen verbieten Zuwiderhandelnde werden nach Artikel 434
des Strafgeſetzbuches beſtraft Artikel 2 unterſagt bei Strafe
bis zu einem Monat Haft oder Geldſtrafe bis zu 300 Liredas öffentliche Tragen oder Ausſtellen von guſrühreriſchen

Zeichen Standarten oder Emblemen Artikel 3 ſetzt feſt daß
der Miniſter des Jnnern außer den verbrecheriſchen Ver
einigungen auch ſolche auflöſen kann welche bezwecken auf
dem Wege der That die ſozialen Einrichtungen oder die
Stagtsverfaſſung umzuſtürzen Den auſgelöſten Vereinen ſteht
Ferufung an den Staatsrath zu Wenn die aufgelöſten
Vereine ſich aufs neue konſtituiren ſo werden die Foörderer
der Bewegung und die Vorſtände mit Haft bis zu 3 Monaten
oder Geldſtrafe bis zu 1000 Lire beſtraft Der Artikel 4
beſagt Wenn drei oder mehr Beamte Agenten oder Arbeiter

Ausſtande verabreden werden ſie mit Haft bis zu 3 Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu 1000 Lire beſtraft Die Förderer
der Bewegung und die Führer werden mit Haſt bis zu
6 Monaten oder an Geld bis zu 3000 Lire beſtraft Die Ar
tikel 5 bis 9 beziehen ſich auf die Preſſe und beſtimmen daß
alle ſtrafrechtlichen Beſtimmungen betreffend Uebertretungen
des Preßgeſetzes und durch die Preſſe begangene Verbrechen
auf den verantwortlicheu Leiter eines Blattes und auf die
Verfaſſer und Mitarbeiter der als ſtrafbar bezeichneten Ver
öffentlichungen Anwendung zu finden haben Wenn der Ver
faſſer oder die Mitarbeiter von ſolchen Veröffentlichungen ver
urtheilt worden ſind bleibt der Leiter des Blattes ſtraffrei
Die Eigenthümer eines Blattes und der Druckerei ſollen ſtets
für die Veröffentlichungen des Blattes in civilrechtlicher Be
ziehung und ſolidariſch haftbar ſein Die Veröffentlichungen
von Unterſuchungsakten ſowie von Berichten oder von Aus
zügen aus Berichten über Verhandlungen in Verleumdungs
prozeſſen iſt verboten Jn Fällen von Beleidigungen eines
Souveräns oder Oberhauptes einer fremden Regierung oder
von diplomatiſchen Vertretern welche beim Quirinal beglaubigt
ſind ſoll eine Strafverfolgung nur auf Antrag der beleidigten
Perſönlichkeit erfolgen Artikel 10 beſtimmt daß das Dekret
am 20 Juli in Kraft treten ſoll Das Dekret geht ſofort dem
Parlamente zu behufs Umwandlung in ein Geſetz

Der zuſammen mit dem Dekret veröffentlichte Bericht des
Miniſteriums an den König beſagt

Die Deputirtenkammer genehmigte am 4 März d J mit
ſehr großer Mehrheit die grundlegenden Jdeen des Geſetz
entwurfs betr die politiſchen Maßnahmen nunmehr aber hat
eine kleine Minderheit ſich vorſätzlicher und offeuer Weiſe die
Verhinderung der endgiltigen Genehmigung der Vorlage zum
Ziel geſetzt und ſogar eine Obſtruktion gegen die beantragten
Abänderungen der Geſchäftsordnung der Kammer eingeleitet
Angeſichts dieſer Lage muß die Regierung Sorge tragen daß
der Wille und das Recht der Mehrheit obſiegen können daher
hat der Miniſterrath einſtimmig beſchloſſen dem Könige vor
zuſchlagen durch Verordnung die weſentlichſten Beſtimmungen
dieſer Vorlage zu ſanktioniren die in einem Wortlaute zu
ſammengefaßt werden der dem vom Parlamentsausſchuſſe
angenommenen entſpricht Wenn dieſe Verordnung am
20 Juli in Kraft tritt bleibt dem Parlamente volle Möglich
keit darüber vor ihrer Anwendung zu berathen und zu be
ſchließen

Spanien
Jn verſchiedenen Städten wurden 25 große Meetings in

Sachen der Reviſion des Montjuich Prozeſſes ab
gehalten ebenſo kam die Angelegenheit auch im Kongreß zur
Sprache Die Ungeheuerlichkeiten und Folterungen denen die
Angeklagten in jenem Anarchiſtenprozeß der auf das Bomben
attentat in Barcelona folgte ſollten ausgeſetzt worden ſein
wurden unter Vorführung von Beweismitteln klargelegt Silvela
erklärte aber ein Vorgehen ſeinerſeits trotz perſönlicher Geneigt
heit dazu für ausgeſchloſſen da die Angelegenheit in den Händen
der Tribunale läge

Nordamerika
Eine am Donnerstag in Detroit abgehaltene Verſammlung

von 3000 Deutſch Amerikanern nahm Reſolutionen an in
denen anglo amerikaniſche politiſche Bündniſſe jeder Art energiſch
bekämpft werden und gegen die Bezeichnung der Amerikaner als
Angelſachſen proteſtirt wird

Der Meldung einer Zeitung aus Pittsburg zufolge ſchloß die
Carnegie Geſellſchaft einen Kontrakt ab auf Lieferung
von 180,000 Tonnen Stahlſchienen an Rußland im Laufe von
26 Monaten Es ſei mit Sicherheit anzunehmen daß der
Preis nicht weniger als 25 Dollars pro Tonne betrage Die
Schienen ſeien für die ruſſiſchen Bahnen von Sibirien nach
China beſtimmt

Der Dampfer Zealandia ſegelte am Donnerstag von San
Francisco mit Verſtärkungstruppen und Vorräthen nach
Manila ab

Jmmer troſtloſer werden die Bekenntniſſe der Amerikaner
über den Stand ihres Philippinenkampfes So meldet
das londoner Blatt Morning Leader aus New York mehrere
Generale hätten die Erklärung abgegeben es ſeien 150,000 Mann
erforderlich um die Ruhe auf den Philippinen herzuſtellen
Da kann Mac Kinley ſchleunigſt den Kongreß von neuem
berufen denn der Effektivſtand der amerikaniſchen Armee iſt
ſelbſt nach der jüngſten Erhöhung in Summa nur auf 100,000
Mann feſtgeſtellt worden Von dieſen machen die Vorgänge
auf Kuba Portorico und an der Jndianergrenze etwa 50,000
Mann unentbehrlich Jnzwiſchen ſind die Filipinos deren
demüthige Unterwerfung General Otis ſchon zehnmal angekündigt
hatte überall zur Offenſive übergegangen und die Amerikaner
haben die größte Mübe ſich in der Stadt Manilag ſelbſt zu
halten Vielleicht entſchließen ſich die Amerikaner die Philippinen
an Deutſchland zu verkaufen

Gerrichtsverhandlungen

Braunſchweig 23 Juni Todtſchlag Das Schwur
gericht verurtheilte den Arbeiter Müller der den Handlanger
Seeger erſtochen hat zu 15 Jahren Zuchthaus

wo v SProvinzialnachrichten
Naumburg 23 Juni Die Stadtverordneten

bewilligten 300 M zu Dekorationszwecken bei dem hier ſtatt
findenden Abgeordnetentage des deutſchen Turner
bundes und eine weitere Summe von 300 M zur Verab
reichung eines Ehrentrunks von Stadtwegen an die Abgeordneten
Dem Werkaufe von 1200 qm Land an den Jnſtizfiskus das ſich
bis an die weſtliche Verlängerung der Parkſtraße erſtreckt und
zur Erweiterung des Gefängnißhofes hinter dem
Schwurgerichte dienen ſoll wurde unter gewiſſen Be
dingungen zugeſtimmt

Schönebeck 22 Juni Zur Generalbefahrung
der hieſigen fiskaliſchen Werke Saline Schacht und Elmen
weilten hier Oberberghauptmaun Freund Geh Oberbergrath
Fickler Berlin Berghauptmann v Velſen und Oberbergrath
Mehner Halle

Auszeichnungen Der Geheime Regierungsrath Frhr
v Dörnburg zu Magdeburg erhielt den Kronen Orden dritter
Klaſſe Dem früheren nationalliberalen Abgeordneten Land
gerichtspräſidenten Beleites in Nordhauſen wurde der Charakter
als Geheimer Ober Juſtizrath mit dem Range der Räthe zweiter
Klaſſe verliehen

m Weimar 23 Juni Brieftaubenflug Das von
dem Brieftauben Zucht Verein angeſtellte Probe Fliegen
nach Züllichau hat ein ſehr günſtiges Reſultat ergeben Die
in Züllichau in einer Entfernung Luftlinie von 320 kw vor
mittags 5 Uhr aufgelaſſenen Brieftauben trafen in ihrer größten
Mehrzahl ſchon 8 Uhr 45 Min hier ein ſo daß hierdurch eine
Fluggeſchwindigkeit von 1400 m in der Minnte konſtatirt war
Das nächſte Fliegen in dieſer Richtung erfolgt von der könig
lichen Fortiſikation der Feſtung Poſen ans

Gerag 23 Juni Ein Gendarm angeſchoſſen Jn
der verfloſſenen Nacht ſo berichtet die Ger Ztg waren der
Gendarmerie Jnſpektor Hoppe und der Gendarm Sonnen
ſchmidt in Tinz dabei die hinter Tinz an der Langenberger
Straße ſtehende Feldſchenune nach einem Deſerteur des Garde
Artillerie Regiments zu durchſuchen wobei der Hofmeiſter des
Tinzer Gutes behilflich war Statt des Geſuchten wurde aber
ein ſeit Febhrnar von ſeinem Truppentheile deſertirter Huſar
vom 12 Regiment in Weißenfels aufgegriffen Bei einer zweiten
genaueren Durchſuchung der Feldſcheune krachte in dem Augeu

bei Eiſenbahnen der Poſt der Telegraphen bei Anſtalten zur
öffentlichen Beleuchtung mittels Gas oder Elektrizität ſich zum

blick als Sonnenſchmidt mit dem Hofmeiſter die Scheune verließ

Lward nachdem er ſich etwa Stunden

un 4T c

Oberarm von hinten her Durch einen unglücklichen Zufall hatte
ſich der Revolver des Gendarmerie Jnſpektors entladen und die
Kugel hatte den Gendarmen Sonnenſchmidt getroffen S wurde
ſofort nach ſeiner Wohnung gebracht wo er mit ſtarken Schmerzen
darniederliegt

DerBraunſchweig 23 Juni TrauerbriefLotteriecollecteur Adolf Seelhorſt iſt jetzt wegen
Betrugs in Unterſuchungshaft genommen worden Es iſt der
ſelbe Biedermann welcher wie noch erinnerlich ſein dürfte unter
der Maske einer Wittwe Seelhorſt vor einiger Zeit überallhin
Tauſende mit Trauerrand verſehene Briefe ſandte um die
Empfänger zur Abnahme von Looſen der Braunſchweigiſchen
Landeslotterie zu veranlaſſen Die trauernde Wittwe bat in
dieſen Schreiben ihr doch die Looſe abzukaufen ihr ſeliger
Mann habe zwar an den Looſen ſtets mit Leib und Seele ge
hangen doch habe ſie ſich jetzt aus Noth veranlaßt geſehen ſie
zu veräußern

8 Leipzig 23 Juni Johannisfeier Gedenk
ſtein gefallener Krieger Profeſſor Reinecke s
75 Geburtsta g Halbverhungerter Fahnen

Wohl kaum in einer zweitenflüchtiger Johannisfeſt
Stadt Deutſchlands wird ſo allgemein die ſchöne Sitte bereits
am Vorabende des Johannisfeſtes die Gräber dahingeſchiedener
Lieben zu ſchmücken feſtgehalten als hier Kaum eine Ruhe
ſtätte bleibt ungeſchmückt und die Gottesäcker gleichen rieſigen
Blumengärten in ſchönſter Pracht An den Gräbern hervor
ragender Männer ertönen Tranergeſänge Jung und Alt Reich
und Arm wandert hinaus an die Stätten des Friedens zu ge
meinſamer Andacht Auf dem Nordfriedhof ſoll demnächſt ein
Gedenkſtein errichtet werden unter welchem die Gebeine in der
Völkerſchlacht gefallener Krieger die ewige Ruhe finden ſollen
26 Fuder ſind gefunden worden beſonders beim Bau der Gas
anſtalt am Gerberthor wo am 19 Oktober 1813 die Schlacht
furchtbar tobte Unzählig waren die Zeichen der Liebe und
Verehrung welche heute dem berühmten Komponiſten und
früheren Leiter der Gewandhauskonzerte Proſeſſor Karl
Reinecke anläßlich ſeines 75 Geburtsfeſtes zu theil geworden
ſind Sein Arbeitszimmer glich einem Blumenhain ſeine jetzigen
Schüler ſpendeten ein koſtbares Bild Der Soldat Vogelnitz
von der 11 Comp des 134 Jnf Regts hatte ſich heimlich von ſeinem
Truppentheil entfernt und hielt ſich im Connewitzer Holze länger
als 10 Tage verborgen Bei dem Verſuche ſeinen brennenden
Durſt nachts zu löſchen ſtürzte Vogelnitz in die Pleiße und

lang am Buſchwerk
über Waſſer gehalten von Gondelfahrern aufgenommen Der
Mann war zum Gerippe abgemagert da er Nahrung nicht ge
habt hatte Er mußte durch ſeine Retter nach der Polizeiwache
getragen werden

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Wegen 8 Mark rück

ſtändiger Miethe erhängte ſich in Berlin geſtern mittag die
Frau eines Agenten Seit langer Zeit hatte der Mann der ſich
mit Hypothekengeſchäften befaßte wenig verdient Kummer und
Sorge hatten infolgedeſſen die Frau zur Verzweiflung gebracht
Geſtern ſtand nun Termin an wegen der Exmiſſion Die arme
Frau wollte das Reſultat nicht mehr erleben und that den ver
hängnißvollen Schritt noch vor der Heimkehr ihres Mannes
Eine überaus rohe That hat durch das Schwurgericht in
Jnſterhurg ſeine Sühne gefunden Der Knecht Rudat aus
Albrechtshoefen der ſeinen Vater in einem Anfall von Wuth
aus geringfügiger Veranlaſſung durch Meſſerſtiche in den Kopf
getödtet hatte wurde zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilt
Die Aufregung über den Zuſammenbruch der Banukfirma
Kerſten Co in Kaſſel hat ſich noch vermehrt durch die Ver
haftung des Landesrentmeiſters Bartelmes die wegen Unter
ſchlagung in amtlicher Eigenſchaft einpfangener Gelder erfolgt
ſein ſoll Die Verhaftung wird mit dem Bankzuſammenbruch
Kerſten in Verbindung gebracht Der verhaſtete Bartelmes er
freute ſich bisher allgemeiner Achtung war Mitglied vieler Ver
eine und hatte viele Ehrenſtellen inne Bei einem Gerüſt
einſturz an einem Neubau in Gladbach wurden geſtern
der Schreinermeiſter Emonts und zwei Lehrlinge ſchwer ver
letzt erſterer iſt bereits geſtorben Jm mainzer Central
bahnhof lief Donnerstag abend eine Lokomotive einem
Rangirzug in die Flanke Eine der Lofomotiven ent
aleiſte Der Mnaterialſchaden iſt nicht bedeutend
Beim Spielen an dem Moſelwerft wurde in Koblenz ein
Mädchen von einem umfallenden Trottoirſtein erſchlagen Das
Kind war zum Beſuch bei Verwandten Jn München hat
ſich ein zwölfjähriges Mädchen aus Liebesgram ertränkt
Jn einem würzburger Gaſthaus vergiftete ſich ein Herr
Er hatte ſich als Kaufmann Hartmann aus Bremen ins
Fremdenbuch eingeſchrieben Jn Olmütz ſchlug während
eines Unwetters der Blitz in einen mit Paſſagieren voll be
ſetzten Straßenbahnwagen jedoch wurde niemand verletzt Am
Donnerstag iſt in Sa az und in der Umgegend ein furcht
bares Unwetter niedergegangen das koloſſalen Schaden an
richtete Die Hopfengärten ſind durch Hagelſchlag theilweiſe
vernichtet Jn Tywon ga ſchlug der Blitz in eine Scheune
ein in welche ſich eine größere Anzahl von Perſonen vor dem
Unwetter geflüchtet hatte Vier Perſonen wurden getödtet ein
Theil ſchwer verletzt Jm Dubrawaer Antimonbergwerk
bei Lipto Szart Miklos ſtürzte ein Schacht ein zahl
reiche dort arbeitende Bergleute begrabend Die Rettungs
arbeiten wurden ſofort begonnen Die Anzahl der im Schachte
befindlichen Verunglückten konnte bisher nicht feſtgeſtellt
werden Jn Sofia wurde ein Subalternbeamter des
Bureaus der Kammer auf offener Straße ermordet Die
Thäter ſollen angeblich Sozialiſten ſein

Perſonalnachrichten Kaiſer Franz Joſef befand ſich
geſtern vormittag zum erſten male ſeit letztem Sonntag ganz
außer Bett Die Königin der Belgier hat ihren nblichen
Sommeraufenthalt in Spaa genommen nur von einem kleinen
Hofſtaate begleitet Die Nachrichten über ihren Geſundheits
zuſtand lauten der Voſſ Ztg zufolge nicht ſehr günſtig Die
Königin iſt noch immer leidend und empfängt niemand Sowohl
in ihrem Landhauſe als auch ringsherum muß die größte Ruhe
herrſchen es findet keinerlei Verkehr am Hofe ſtatt Wie die
Nordd Allgem Ztg erfährt iſt das Befinden des an ein

ſeitiger Geſichtsroſe erkrankt geweſenen Staatsſekretärs
v Podbielski ein durchaus befriedigendes Jn Bern
glaubt mon daß zum Dircktor des internationalen Bureaus des
Weltpoſtvereins in Bern Bundesrath Ruffy gewählt werden wird

Meteorologiſche Station zu Halle
m

23 Juni 24 JuniUhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,9 752,8Thermometer Celſius 12,3 11 4Rel Feuchtigkeit 79 0 692Wind NW 1 NO 1Maximum der Tewperatur am 23 Jnni 17 C
Minimum in der Nacht vom 23 Juni zum 24 Juni 9,89 C
Niederſchläge am 24 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale am 24 Juni mitgetheilt vom Floradade 15
Sonntag 25 Juni

Etwas wärmer dabei vielfach bewölkt und vorwiegend trocken

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 23 Jnni morgens

Memel 753 4142 ONO 2 bedeckt Swinemünde 754 141 O 4
bedeckt Hamburg 756 44 NNO 2 halddedeckt Borkum 758 16 NO 8
heiter Berlin 753 13 NNW bdedeckt München 755 13 W 5
bedeckt Wien 750 175 NW Z dedeckt Trieſt 749 15 O l Regen
Petersburg 758 102 NO 1 bedeckt Haparanda 767 135 V 2
wolkenlos Cort 760 16 R 3 halbbedeckt Paris 754 15 NNW Z3

ein Schuß und eine Kugel durchbohrte dem Gendarm den linken Tyct
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